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Juden wurden von der Antike bis in die Gegenwart angefeindet bis hin zur aggressiven
Verfolgung und Vernichtung. Die von Vorurteilen geprägten Denk- und Handlungsweisen
wurden auch im Christentum und in allen Schichten der christlich geprägten Gesellschaften
Europas aufgenommen und teilweise spezi3sch zugespitzt. Dieser interdisziplinäre
Sammelband dokumentiert die kulturwissenschaftlichen Beiträge einer Ringvorlesung mit
international renommierten Autoren, die die instabilen Verhältnisse von Christentum, aber
auch des Islam zum Judentum in Europa auch unkonventionell ausleuchten und die Folgen
analysieren. Sie bieten damit eine facettenreiche, aber auch stringente Synthese auf aktuellem
Stand wissenschaftlicher Erkenntnis in allgemein verständlicher Form.
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